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Unterrichtstätigkeit während der

Ausbildung zur Katechetin / zum Katecheten im Teilamt

Rechtliche Grundlagen
Gemäss Richtlinien für Katechetinnen und Katecheten im Teilamt an Volksschulen im Bistum St. Gallen (Punkt 5.1)  dürfen nur Frauen und Männer mit ERG-Kirchen oder RU in der Schule betraut werden, die entsprechend ausgebildet und Angehörige der katholischen Kirche sind.
Dies bedeutet, grundsätzlich unterrichten nur Personen, welche die Ausbildung abgeschlossen haben.

Ausnahmeregelung
Unter bestimmten Voraussetzungen ist es möglich, dass eine Lernende / ein Lernender während der Ausbildung bis maximal 2 Lektionen Religionsunterricht erteilen kann. Dazu bedarf es einer Praktikumsvereinbarung, welche jeweils für 1 Schuljahr getroffen wird und höchstens viermal erneuert wird. Diese Praktikumsvereinbarung setzt voraus:
1. Aufnahme in die Ausbildung nach ForModula durch die Fachstelle Katechese und Religionsunterricht des Bistums St.Gallen.

2. Die / der Lernende ist Praktikantin, respektive Praktikant (betrifft unter anderem die lohnmässige Einstufung).

3. Die Praktikantin / der Praktikant erfüllt eine der folgenden Bedingungen:

a. hat minimale pädagogische Vorbildung und Erfahrungen wie z.B.

· Tätigkeit als HGU-Leiter/in

· Tätigkeit als Spielgruppenleiter/in

· Kindergärtner/in

b. hat das religionspädagogische Modul 02 und ein katechetisches Modul 06/08/10 erfolgreich abgeschlossen.

4. Der Praktikantin / dem Praktikanten steht eine Begleitperson zur Seite. Die Begleitperson:

a. bespricht mit der Praktikantin / dem Praktikanten die Jahresplanung und unterstützt sie/ihn nach Bedarf bei der Lektionsvorbereitung vor.

b. macht pro Quartal zwei Visitationen mit anschliessender Nachbesprechung.

c. nimmt bei auftauchenden Problemen mit der Fachstelle Katechese und Religionsunterricht Kontakt auf. Diese entscheidet in Absprache mit der Begleitperson, respektive mit der / dem Katecheseverantwortlichen das weitere Vorgehen (z.B. Erhöhung der Häufigkeit der Visitationen und Nachbesprechungen). Bei schwerwiegenden Problemen wird das Praktikum abgebrochen.

5. Die Pfarrei legt fest, wer bei einem Praktikumsabbruch die Stellvertretung übernehmen wird.

6. Die Begleitperson erfüllt eine der folgenden Bedingungen:

a. Sie besitzt mindestens 5 Jahre Praxis in Katechese und Religionsunterricht.

b. Sie hat einen RPI-Abschluss und 2 Jahre Praxis als Religionspädagogin / als Religionspädagoge.

c. Sie hat die Zusatzausbildung „Beraten und Begleiten“ am IFOK erfolgreich abgeschlossen.

7. Die Begleitperson nimmt an mindestens einem Austauschtreffen auf der Fachstelle Katechese und Religionsunterricht teil.

Vorgehen
Die Pfarrei reicht der Fachstelle Katechese und Religionsunterricht,   eine von allen Beteiligten unterschriebene  Praktikumsvereinbarung  zur Bewilligung ein.
St.Gallen, 20. Dezember 2017  -  (1. Überarbeitung
)
Fachstelle Katechese und Religionsunterricht       und       Abteilung Religionspädagogik Bistum St.Gallen 

Vereinbarung für Praktikum während der Ausbildung zur Katechetin/ zum Katecheten im Teilamt

Die Lernende/ der Lernende ……………………………………………………………………………………………………………

wird vom ………………………………………………………………………bis …………………………………………………………………

als Praktikant(in) in der Klasse (n) ……………………………  der Pfarrei ……………………………………………………

 …………… Lektion Religionsunterricht erteilen. 

Entschädigung:  ……………………………………………………………………………………………………………………………………

Die Begleitperson ………………………………………………………………………………………………………………………………

erfüllt gem. Punkt 6 folgende Voraussetzung ………………………………………………………………………………………

Sie/er bespricht mit der Praktikantin / dem Praktikanten die Jahresplanung und unterstützt sie/ihn nach Bedarf bei der Lektionsvorbereitung. Sie/er visitiert pro Quartal zweimal mit anschliessender Nachbesprechung.
Entschädigung:  ……………………………………………………………………………………………………………………………………

Falls das Praktikum abgebrochen wird, übernimmt …………………………………………………………………………….

die Stellvertretung.

Ort und Datum: ……………………………………………………………………………………………………………………………………

Die/der Lernende:





Die Begleitperson:

……………………………………………………………



…………………………………………………………

Katecheseverantwortliche/r:




Kirchenverwaltungsrat:

……………………………………………………………



…………………………………………………………

Bewilligt am …………………………………………


Fachstelle für Katechese und Religionsunterricht …………………………………………………………………………………

(Stand 10. Juni 2013)
� Ersetzt Fassung vom 30. März 2012






	



